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§1
Name, Silz und Rechtsform

Der Verein fühn den Namen "Technische Prülstelle der
Schornsleinfegerinnung Hannover e V' aIP) Der Sitz isl

Oer Verein isl im Vereinsregister eingelragen.

§2
Aufgaben

Oie Aufgabe der TP isl es, die für die Schornsleinfeger-
arberlen erfodedrchen hehr.. Überprufungs- uno Ubel
wachungsgeräte entsprechend der einschlagigen Anfor-
derungen zu überprüfen. Dabei können an den Gerälen
auch die tur den Anwender nach der Eedienungsanlei
tung vorgesehenen Warlungsarbeiten vorgenommen

Zur Sicherung der Neutralität werden
. keine AuflräSe von Messgeräleherslellern, lvlessge

ralevertreiben und Messgeräleanwendem ange-
nommen. die mil der TP in einer Weise vemochlen
sind, die eine Einnussnahme auf die Aufsaben-
wahrnehmungen mil sich bringen könnte

. keine AufrräSe von l4essgeräteherslellern und
I!'lessgeräteverlrerbern angenommen, ftlr die die TP
oder ihr Personal in derselben Sache beralend lätig

. keine Messseräle hergeslellt, venrieben und repa-

§3
Mitgliedschaft

Mitglied des Vereins kann jede/r selbststindige
Schomsteinfegermeislerrn sein, der Mitglied einer
Schornsteinfegeannung isl.

Der Anlrag auf EMerb der lvlilgliedschaft rsl ber der TP
schrifrlich zu stellen. Der Vorsland entscheidet über die
Ablehnunq. Über den Widerspruch eines Aufnahmean'
lrages enlscheidel die Mitgliederversammlung.

§4
Beendigung der Mitgliedschaft

Die Mitgliedschafl endel durch:

1. Austritl.

3 Belnebsaufgabe,

Der Austntl Lsl dem Vorstand schrifllich milzuleilen. und
unler Einhallung einer 3-monaligen Kündigungsfrjsl zum
Ende eines Geschäfisjahres zu erklären

§5
P.eislisle fü. Geäleprüfun9 und Wartung,

Mitgliedsbeiträge und Geschäftsanteil
Zur Deckung der enlslehenden Koslen beschließl die
Mitgliederversammlung Preislislen für die Überprutung
und Wa(ung von lvlessgeräten und Jahresbeiträge.

Die Vearlichlung zur Zahlung der Eeilräge beginnt mit

Die Jahresbeiträge werden im Januar eines jeden Jah-
res fa,lig und sind bis zrr Neuleslselzung in der bisheri
gen Höhe zu entrichlen.

Jedes Mitglied hal nach seiner Aufnahme einen zum
Zeitpunkt serner Aufnahme gellenden Geschäftsanleil zu
zahlen. Der Geschäflsanleil wird nach Beendigung der
i,litgliedschafl zurückgezahlt.

§6
Organe des veaeins

Organe des Vereins sind:

1 die l\,4ilgliedetuersammlung,
2. derVorsland

§7
Mitgliederversämmlung

Die l,4ilglieder des Vereins bilden die Mitgliedervec
sammlung. Die Milgliederversammlung hal insbesondere
folgende Aufgaben:

1 die Feslselzung der Jahresmitgliedsbeiträge und des
Geschäfisanleils.

2. die Prüfung und Abnahme der Jahresßchnung (Ge-
winn' u Verluslrechnung/Bilanz).

3. die Wahldes Vorslandes,
4. die Wahlder Rechnungsprüfer
5. die Entlastung des Vorslandes
6. die Entscheidung über Einsprüche gegen die Auf-

nahme neuer i,litglieder (§ 3 Abs 2) und den Aus
schluss von Milgliedern (§ 4 Abs 2),

7. die Beschlussfassung über Anderung der SaEung
und Auffösung des Vereins

§8
Mitgliederversammlung

Die Milgliederversammlung lindel mindestens einmal im
Jahr stan. Sie wird vom Vorsilzenden des Vorstandes
unter Einhallung einer Frisl von mindestens zwei Wo-
chen schrifilich unler Angabe der Tagungsordnung ern-

Außerordentliche l\,lilgliederversammlungen sind auf
Verlangen von mindestens ein Vierlel der t\,litglieder
einzuberufen. oder wenn durch Vorslandsbeschluss die
Nolwendiqkeil b€steht.
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Die Mitgliederveßammlung lst beschl!ssfähig wenn
mindesiens die Hälfle de. N4ilglreder anwesend isl. lsl sre
nichl beschllssfähig so hat der Vorstand späteslens für
einen vier Wochen danach liegenden Zeilpunkl eine
zwe(e lvlitqliederveß3mmlung mil der gleichen Tages
ordn'rng einzuberufen Diese l',,lilgiiederversammlung isl
dänn beschlussfähig

Sofern die Salzung nichls anderes beslimmt. werden die
Eeschlüsse mil ernfacher Mehrheit der güllrg abgegebe
nen Slimmen gefassl.

Über die l,litgliederversammlung st unler Berücksrchli
gung erfolgler Beschlüsse eine Niederschai von e,nem
Vorctand§milglied anzuferl,gen. Das Prorokoll isl vom
Vorsitzenden und dem Prolokollführer zu unlezeichnen.

Zur Erfülllng der Aufgaben der TP können vom Vor
stand M itarbeiler angeslelll werden

Der Vorsland hal jähflich ilber den für die Aufgaben des
Vereins erforderlichen Koslenaufwand einen Haushalls'

Die Jah€srechnung, die vom Vorcland unter evenlueller
Mithilfe ernes Eevollmächtiglen (Sleuerbe6ler) aufge-
stellt wird, isl der l\,4ilgliederversammlung vorzulegen. Sie
wird von den Rechnungspnlfem geprufl.

§ 11

RechnungsprüIer
Die Rechnungsprüfer seEen sich aus zwei Vereinsmil
gliedern, die nlchl lvlilglieder des Vorslandes sein d!rfen.
zusammen. Sie werden von der Mitgliederversammlung
i(lr die Dauer von fünf Jahren gewähll Eine Wiederwahl
ist zulässig.

Die Rechnungsprüfer haben die Jahresrechnung zu
prüfen und daniber die Mitgliederversammlung zu unter
nchlen.

§ 12

SaEungsänderung

Änderungen der Salzung konnen von der MilgliedeNeF
sammlung mil einer drei Vierlel l,lehfieil der abgegebe,
nen Stmmen beschlossen werden

§ 13

Auflösung des Vereins

Der Verein wrd aufgelöst. wenn dies die Milgliederve.
samrnlung mit drer Viedel der abgegebenen Stimmen
beschließt Oas vorhandene Vereinsvemögen wlrd an
die ausscheidendeo l\,,lilglieder anteilsmäßig aufgeleill.

§14
Bekanntnachungen

Bekanntmachungen erfolgen entweder durch Rund-
schreiben oder durch Veröffentlichungen in der Wirl-
schafr szeilung,Norddeutsches Handwerk".

Laaizen. den 11 Mäz 2013

Andreas Boldl Arno Grabowsky MichaelWeber
Voßil2ender SlelvVoßit2ender StelvVoßiluender

§s
Vorstand

Der Vorstaod beslehl aus dem/der Vorsilzenden und
zwei Slellveftelern,lnnen. Der Voßland darf nicht dem
geschäfrstuhrenden Vorstand der Schomsteinfegerin,
nung Hannove.angehÖren.

Der Vorsland wird von der MitgliedeNersammlung for
die Dauer von fünf Jahren gewähll Eine Wiederwahl ist
zulässig.

Die lvlilglieder des Voßlandes bleiben nac-h Ablauf ihrer
Wahlzeil so lanqe im Amt, bis ihre Nachfolger das Aml

Scheidel ein l\,'lilglied des Vorstandes vor Ablaul seiner
Amlsdauer aus, so ist in der nächslen fi4ilgliederver-
sammluns hierfür eine Neuwahl für den Rest der Wahl

Der Vorslandsvorsitzende lädl nach Eedarf schrifllich. in
Ausnahmefällen auch mündlich zu Vorslandssilzungen
ein. Der Vorsland ist beschlussfähig, wenn einschließlich
des Vorsitzenden mehr als die Hälfte der Mitqlieder
anwesend sind. Bei Slimmengleichheil entscheidet die
Slimme des Vorsilzenden.

Die Milglieder des Vo.siandes verwallen ihr Amt als
Ehenamt unenlgelllich. Die Zahlung eines pausclalier-
leo Ersalzes fur bare Auslagen in der Form von Tages
und Ubemachlungsgeldern ist zulässig. Den Vorslands-
mrtgliedem kann für den mi1 ihrer Täligkeit verbundenen
Aufwand eine angemessene Entschädigung gewährt

§10
Rechte und michten des Vorstandes

Dem Vorsland obriegen die Ceschaflsführurg. oie Uber-
prüfung der Kehr . Uberprüfungs- und UbeMachunqsge-
räle, die Ausfohrung der Vereinsbeschlüsse und die
Verwallung des Vereinsvermögens sowie die Beschluss-
fassung über die Aufnahme neuer Mitglieder (§ 3 Abs
2). Jedes voßlandsmilglied isl einzeln zur Vetuelung
des Vereins berechligt. Rechlsgeschäfie die 3 000,00
EIJRO im EinzelfaLl übersteigen sind von mindeslens
zwei Vorslandsmitgliedern votz unehmen
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